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Bibliothek kommt nach Hause 
 

Regelungen und Verbindlichkeiten für das Engagement als Bücherbotin/-bote 

 

1. Einführung in die Aufgabe als Bücherbotin/Bücherbote 

Es findet eine Einführung durch die Koordinatorin von “Die Bibliothek kommt nach Hause“ in die Be-

nutzung der Bibliothek und in die Aufgaben als Bücherbotin/-bote statt. 

 

Die Einsatzvermittlung geschieht durch die Koordinatorin. 

 

2. Rechte 

2.1 Rahmenbedingungen und zeitliches Engagement 

Die Bücherbotin/der Bücherbote erhält als Wertschätzung im Rahmen ihrer freiwilligen Tätigkeit Aner-

kennung für ihre Einsätze (siehe Punkt Begegnungsanlass / Anerkennung).  

 

Das zeitliche Engagement der Bücherbotin/des Bücherboten wird ihren/seinen Möglichkeiten und 

Wünschen angepasst. Sie/er bestimmt selber, wie viel Zeit sie/er sich engagieren möchte. Die Zu-

sammenarbeit zwischen der Stadtbibliothek St.Gallen und der Bücherbotin/dem Bücherboten ist eine 

partnerschaftliche. Das Geben und Nehmen soll für die Bücherbotin/den Bücherboten stimmen.  

 

Hat die Bücherbotin/der Bücherbote über einen längeren Zeitraum Ferien oder ist abwesend, teilt sie 

dies frühzeitig der Koordinatorin mit. So kann, falls von der besuchten Person(en) gewünscht, ein 

Ersatz gefunden werden. 

 

2.2 Austausch 

Erfahrungsaustausch 

Die Stadtbibliothek St.Gallen bietet ein bis zwei Mal pro Jahr die Möglichkeit für einen Erfahrungsaus-

tausch mit anderen Bücherboten, der Koordinatorin von “Die Bibliothek kommt nach Hause“ und einer 

Fachperson von Pro Senectute an.  

 

2.3 Anerkennung / Begegnungsanlass 

Anerkennung 

Als Anerkennung erhält die Bücherbotin / der Bücherbote eine Gratis-Jahresmitgliedschaft der Biblio-

thek. 

 

Begegnungsanlass 

Einmal pro Jahr findet ein Begegnungsanlass mit allen Bücherboten statt. Die Koordinatorin von „Die 

Bibliothek kommt nach Hause“ organisiert den Anlass. Die Teilnahme an geselligen Zusammenkünf-

ten ist freiwillig. 

 

Schweizerischer Sozialausweis 

Auf Wunsch erhält eine Bücherbotin/ein Bücherbote nach ihrer/seiner Tätigkeit im Besuchsdienst ei-

nen schweizerischen Sozialausweis von der Koordinatorin „Die Bibliothek kommt nach Hause“ ausge-

stellt. 
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2.4 Spesenvergütungen  

Die Ausgaben für den öffentlichen Verkehr können zurückgefordert werden. Die Stadtbibliothek 

St.Gallen gibt dafür Stempelkarten ab. Mitglieder von Soroptimist St.Gallen/Appenzell fordern die 

Spesen direkt beim Club ein.  

 

2.5 Versicherungen 

Haftpflichtversicherung 

Wenn durch die Bücherbotin / den Bücherboten im Einsatz Schäden Dritter verursacht werden, über-

nimmt die Stadt St. Gallen die hieraus entstehenden Kosten, wenn die Schadensumme CHF 5'000 

nicht übersteigt und kein Fall grober Fahrlässigkeit vorliegt. Fälle mit einer Schadensumme von mehr 

als CHF 5'000 werden über die Haftpflichtversicherung der Stadt und die darin geltenden Bestimmun-

gen abgewickelt. 

 

3. Pflichten 

3.1 Schweigepflicht 

Die Bücherbotin / der Bücherbote verpflichtet sich gegenüber Drittpersonen über alles zu schweigen, 

was die Angelegenheiten der besuchten Personen und deren Angehörigen betrifft (wie Krankheiten, 

Verhaltensweisen, persönliche Verhältnisse). Davon ausgenommen sind die Begleitgespräche mit der 

Koordinatorin Bibliothek kommt nach Hause. Die Bücherbotin/der Bücherbote ist auch nach Beendi-

gung des Einsatzes und nach Beendigung des Engagements bei “Die Bibliothek kommt nach Hause“ 

zur Verschwiegenheit verpflichtet.  

 

3.2 Geschenke 

Die Stadtbibliothek St.Gallen erwartet, dass die Bücherbotin/der Bücherbote keine Geldgeschenke, 

wertvollen Sachgeschenke oder sonstige Vergünstigungen von den besuchten Personen annimmt. 

Solche sowie testamentarische Zuwendungen lässt sie/er sich auch keine versprechen. Mit dieser 

Regelung sollen Abhängigkeit und Ungerechtigkeiten, sowie rechtliche Unklarheiten und Interessen-

kollisionen vermieden werden. 

 

3.3 Einsatzvereinbarungen 

Die Besucherin verpflichtet sich zu regelmässigen Einsätzen im Rahmen der abgemachten Modalitä-

ten, welche in der schriftlichen Einsatzvereinbarung festgelegt werden. 

 

3.4 Auflösung des Engagements bei “Die Bibliothek kommt nach Hause“ 

Möchte eine Bücherbotin/ein Bücherbote ihr/sein Engagement bei “Die Bibliothek kommt nach Hause“ 

auflösen, meldet sie/er sich frühzeitig bei der Koordinatorin. 

 

Ich habe diese Regelungen verstanden und erkläre mich mit ihnen einverstanden. 

  

Ort / Datum Ort / Datum 

 

 

 

Unterschrift Koordinatorin «Die Bibliothek kommt nach  

Bücherbotin/Bücherbote Hause» 

  

 

 

 

  

 


